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�  2013/046 

Kanton Basel-Landschaft Regierungsrat 

Vorlage an den Landrat  

 Sammelvorlage betreffend 12 Schlussabrechnungen von Verpflichtungskrediten;  
Abrechnungsperiode Oktober 2011 - September 2012; Genehmigung 

vom 5. Februar 2013 

1. Inhalt der Vorlage 
 
Diese Sammelvorlage bezieht sich auf die beiliegende Serie von 12 Schlussabrechnungen über 
Verpflichtungskredite, die dem Landrat zur Prüfung und Genehmigung unterbreitet werden. Von 
den zwölf abgerechneten Krediten entfallen fünf auf die BUD: 
 
• zwei auf Tiefbauvorhaben: 

 - Verpflichtungskredit betreffend Ausbau der Radroute Gelterkinden-Rickenbach im Ab-
schnitt Röthenweg bis Schleipfenweg 

 - Verpflichtungskredit betreffend Ausbau der BLT-Linie 10, Abschnitt Neue Welt - Endhalte-
stelle Dornach-Arlesheim 

 
• zwei auf Hochbauprojekte: 

 - Verpflichtungskredit betreffend Umbau und Sanierung Museum BL, Liestal 

- Verpflichtungskredit  betreffend Kantonales Laboratorium in Liestal; Erwerb sowie 
Projektierungskredit für die Sanierung der Liegenschaft 

 
• eine auf Abwasseranlage: 

 - Verpflichtungskredit betreffend Werterhaltende Investitionen auf der Abwasseranlage 
Ergolz 2 in Füllinsdorf 

 
 
Weiter wurden folgende Verpflichtungskredite zur Abrechnung eingereicht: 
 
• sechs aus der Volkswirtschafts- und Gesundheitsdirektion: 

 - Verpflichtungskredit betreffend Kantonale Psychiatrische Dienste Basel-Landschaft; 
Aufstockung Büro- und Werkstattgebäude der Kantonalen Psychiatrischen Klinik (Haus C) 
um ein Geschoss 

 - Gewährung eines Verpflichtungskredites für den Erweiterungsbau an der 
Schweizerischen Hochschule für Landwirtschaft in Zollikofen 

 - Verpflichtungskredit betreffend "Aktion gesundes Körpergewicht 2008 - 2010" (Vorlage 
2008/086) 

http://www.baselland.ch/fileadmin/baselland/files/docs/parl-lk/vorlagen/2008/2008-086.pdf
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 - Verpflichtungskredit betreffend Fortführung der Leistungsvereinbarung mit dem Verein 
Gsünder Basel, 2010 - 2011 (Vorlage 2010/119) 

 - Verpflichtungskredit betreffend Weiterbildung von Assistenzärztinnen und Assistenzärzten 
in Hausarztpraxen 2009 - 2011 (Vorlage 2008/189) 

 - Verpflichtungskredit betreffend die Fortführung der Leistungsvereinbarung mit dem 
Zentrum Selbsthilfe, 2009 - 2011 (Vorlage 2009/018) 

 
• eine aus der Sicherheitsdirektion: 

 - Verpflichtungskredit betreffend Beteiligung an der BVG- und Stiftungsaufsicht beider 
Basel. 

 
 
2. Prüfung und Verantwortlichkeit 
 
Die Bauabrechnungen werden seit 1997 nicht mehr systematisch von der Kantonalen Finanz-
kontrolle geprüft. Sie ist aber nach wie vor bereit, komplexe Abrechnungen auf Antrag zu kontrol-
lieren. Für die materielle Richtigkeit der einzelnen Abrechnungen sind seit 1997 die zuständigen 
Direktionen bzw. Dienststellen verantwortlich. Diese legen die Abrechnungen als Direktionsent-
scheid vor und stellen diesen der Abteilung Wirtschaft und Finanzen der Bau- und Umweltschutz-
direktion zur Verarbeitung in die Sammelvorlage zu. 
 
 
3. Kostenübersicht 
 
Aus der beigefügten Kostenübersicht sind alle kostenrelevanten Daten ersichtlich. Es ist erkenn-
bar, bei welchen Objekten der Kostenrahmen über- oder unterschritten worden ist. Die vorliegen-
den Abrechnungen enthalten - soweit verfügbar - Angaben über Bauzeit bzw. Ausführungszeit 
sowie Datum der Fertigstellung. Die abgerechneten Objekte sind wie folgt nach Nominalkredit, 
Realkredit und Gesamtkosten kumuliert: 
 
- Summe der Nominalkredite CHF   96'637'644 
- Summe der Realkredite (nominal + Teuerung) CHF 109'466'959 
- Summe der abgerechneten Gesamtkosten CHF  105'307'639 
 
Diese Summen vermitteln ausschliesslich den Eindruck, über welches Volumen abgerechnet wird; 
weitere Bedeutung kommt diesen nicht zu. Es wird in tabellarischer Übersicht deutlich, wie wenig 
die über alle vorgelegten Objekte kumulierten Kredite bzw. Kosten aussagen. Die Spanne der 
Abrechnungssummen geht von CHF 373'000.-- in Abrechnung 11 betreffend die Fortführung der 
Leistungsvereinbarung mit dem Zentrum Selbsthilfe, 2009 - 2011 bis CHF 76.396 Mio. in 
Abrechnung 2 betreffend Ausbau der BLT-Linie 10, Abschnitt Neue Welt - Endhaltestelle Dornach-
Arlesheim. 
 
4. Bemerkungen zu Verspätungen bei der Vorlage der Abrechnungen 
 
Finanzhaushaltsgesetz § 28, Absatz 3 lautet: Die Abrechnung eines Verpflichtungskredites ist in 
der Regel innert zwei Jahren nach Abschluss des Vorhabens oder der Inbetriebnahme des Werkes 
dem Landrat zur Genehmigung vorzulegen.  
 

http://www.baselland.ch/fileadmin/baselland/files/docs/parl-lk/vorlagen/2010/2010-119.pdf
http://www.baselland.ch/fileadmin/baselland/files/docs/parl-lk/vorlagen/2008/2008-189.pdf
http://www.baselland.ch/fileadmin/baselland/files/docs/parl-lk/vorlagen/2009/2009-018.pdf
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Zur Unterstützung der Einhaltung der zweijährigen Frist schreibt die für die Abrechnungen feder-
führende Abteilung Wirtschaft und Finanzen der Bau- und Umweltschutzdirektion jährlich zu 
Jahresanfang alle Direktionen und alle Dienststellen der Bau- und Umweltschutzdirektion an. 
Nebst der Einladung, Abrechnungen zur Integration in die nächste Sammelvorlage abzugeben wird 
darauf hingewiesen, dass die Abrechnungen von den zuständigen Fachstellen möglichst innerhalb 
eines Jahres nach Projektabschluss vorgelegt werden sollen, damit gegenüber dem Landrat die 
zweijährige Frist nicht verpasst werde.  
 
Insbesondere unter den Aspekten von ausstehenden Garantie- und Optimierungsarbeiten sowie 
Rechtsstreiten um wesentliche Beträge ist der massgebende Zeitpunkt für die zweijährige Frist 
nicht immer klar erkennbar, jedenfalls nicht für Aussenstehende. 
 
Drei Abrechnungen weisen effektive oder vermeintliche Verspätung auf. Es handelt sich dabei um 
Abrechnung Nr. 1 betreffend Korrektion der Kantonsstrasse und Ausbau der Radroute 
Gelterkinden-Rickenbach im Abschnitt Röthenweg - Schleipfenweg, Abrechnung Nr. 2 betreffend 
Ausbau der BLT-Linie 10, Abschnitt Neue Welt- Endhaltestelle Dornach-Arlesheim und 
Abrechnung Nr. 4 betreffend Kantonales Laboratorium in Liestal, welche wie folgt begründet 
werden: 

Abrechnung Nr. 1: Entscheid Nr. 153 v. 13.08.2012 (Rektifikat)  
Korrektion der Kantonsstrasse und Ausbau der Radroute Gelterkinden-Rickenbach im Abschnitt 
Röthenweg bis Schleipfenweg (2009): 
Die letzte relevante Rechnung (= Schlusszahlung Werkvertrag Bauunternehmer mit einem 
erheblichen Betrag) datiert vom 30.11.2010 (eingegangen beim TBA am 20.01.2011); d.h. die 
definitive Erarbeitung konnte erst nach Bereinigung dieser Schlussrechnung im Februar 2011 
gestartet werden. 

Nach Vorliegen des Entwurfs im Frühling 2012, in den der Erfüllungsgrad eingeflossen war, 
erfolgte die direktionsinterne Bereinigung. Die jetzt vorliegende Abrechnung war im August 2012 
fertig gestellt worden. 

Abrechnung Nr. 2: Entscheid Nr. 482 v. 10.08.2012  
Ausbau der BLT-Linie 10, Abschnitt Neue Welt - Endhaltestelle Dornach-Arlesheim 
Die Finanzierung des Projektes basiert auf den bundesrechtlichen Vereinbarungen Nr. 11 und 18 
mit dem Bundesamt für Verkehr, der BLT und dem Kanton Solothurn. Die Genehmigung der 
Abrechnung der beiden Vereinbarungen erfolgte vom BAV am 20.12.2010. Es mussten zuerst 
diese beiden Vereinbarungen abgerechnet werden, bevor wir den Verpflichtungs-Kredit abrechnen 
konnten.  

Die Gemeinden sind noch altrechtlich an der Finanzierung beteiligt. Die Restzahlungen mit den 
Gemeinden konnten an der Besprechung vom 23.02.2012 geklärt werden.  

Die Abrechnungsarbeiten waren äusserst aufwändig, da eine Vielzahl von Einzelprojekten bzw. 
mehrere in sich abgeschlossene Etappen in die Abrechnung einflossen. Die ersten Rechnungen 
datieren aus dem Jahr 1990 (Kreditbewilligung: 1989). 

Abrechnung Nr. 4: Entscheid Nr. 177 vom 10.09.2012 
Kantonales Laboratorium Liestal; Erwerb sowie Projektierungskredit für die Sanierung der 
Liegenschaft. 
Das Vorhaben wurde nicht in den Bereich Realisierung überführt und baulich nicht umgesetzt. Die 
Erstellung der Abrechnung wurde somit ganz einfach übersehen. Die fachverantwortliche Dienst-
stelle entschuldigt sich dafür. 
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5. Bemerkungen zu den Kostenabweichungen 
 
5.1 Mehrkosten 
 
In dieser Sammelvorlage weisen zwei Abrechnungen Mehrkosten aus: 
 
BUD: 

-  Verpflichtungskredit betreffend Korrektion der Kantons- + CHF 498'895.80 (+ 16.36 %) 
 strasse und Ausbau der Radroute Gelterkinden -  
 Rickenbach im Abschnitt Röthenweg - Schleipfenweg  
 (Abrechnung 1) 
 
- Verpflichtungskredit betreffend Werterhaltende Inve- + CHF 271'610.00 (+ 3.13 %) 
 stitionen auf der Abwasseranlage Ergolz 2, Füllinsdorf 
 (Abrechnung 5) 
 
 
5.2 Minderkosten 
 
Sechs Abrechnungen schliessen mit Minderkosten ab: 

BUD: 

- Verpflichtungskredit betreffend Ausbau der BLT-Linie 10, - CHF 2'801'251.95 (- 3.54 %) 
 Abschnitt Neue Welt - Endhaltestelle Dornach - Arlesheim 
 (Abrechnung 2) 

- Verpflichtungskredit betreffend Umbau und Sanierung - CHF 960'697.70 (-13.43 %) 
 Museum BL in Liestal  
 (Abrechnung 3)  

- Verpflichtungskredit betreffend Kantonales Laboratorium - CHF 560'000.00 (- 10.07 %) 
 Liestal; Erwerb sowie Projektierungskredit für die Sanie- 
 rung der Liegenschaft 
 (Abrechnung 4) 
  
VGD: 

- Verpflichtungskredit betreffend Kantonale Psychiatri- - CHF 374'790.35 (- 14.05 %) 
 sche Dienste Basel-Landschaft; Aufstockung Büro- und 
 Werkstattgebäude der Kantonalen Psychiatrischen Klinik 
 (Haus C) um ein Geschoss 
 (Abrechnung 6) 

- Verpflichtungskredit betreffend Weiterbildung von  - CHF 216'682.40 (- 24.74 %) 
 Assistenzärztinnen und Assistenzärzten in Hauspraxen 
 2009 - 2011 (Vorlage 2008/189) 
 (Abrechnung 10) 

- Verpflichtungskredit für die "Aktion gesundes Körper- - CHF 16'403.60 (- 20.58 %)  
 gewicht 2008 - 2010 (Vorlage 2008/086)  
 (Abrechnung 8) 
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5.3 Ausgeglichene Abrechnungen 

Bei vier Abrechnungen (Abrechnung 7: Verpflichtungskredit für den Erweiterungsbau an der 
Schweizerischen Hochschule für Landwirtschaft in Zollikofen; Abrechnung 9: Verpflichtungskredit 
betreffend Fortführung der Leistungsvereinbarung mit dem Verein Gsünder Basel 2010 - 2011; 
Abrechnung 11: Verpflichtungskredit Fortführung der Leistungsvereinbarung mit dem Zentrum 
Selbsthilfe, 2009 - 2011 und Abrechnung 12: Verpflichtungskredit betreffend Beteiligung an der 
BVG- und Stiftungsaufsicht beider Basel) sind die Mittel mit Landratsbeschluss genehmigt und voll 
ausschöpft worden.  
 
 
6. Beiträge Dritter 
 
Die Abrechnungen geben Auskunft darüber, ob von dritter Seite Beiträge zu entrichten sind. Falls 
eine Beitragsverpflichtung besteht, wird hingewiesen auf: 
 
- Herkunft und Höhe der Beiträge; 
- eingegangene Zahlungen Dritter; 
- noch ausstehende Beiträge Dritter. 
 
 
7. Bemerkungen zur Identifikation der zu löschenden Verpflichtungskredite 
 
Bisher wurde in den Landratsbeschlüssen den Verpflichtungskrediten eine Kontonummer mitge-
geben. Dies ist nicht mehr der Fall. 
 
Mit den bisherigen Kontonummern hatten wir zwei Arten von Definitionen: Die Investitionsobjekte 
wurden mit samt Unterkonto-Nummer beschlossen und waren somit objektscharf definiert. Die 
Verpflichtungskredite aus der Laufenden Rechnung wurden immer Konten zugewiesen, über 
welche diese zwar abgewickelt wurden, welche den Verpflichtungskredit jedoch nicht eindeutig 
identifizieren, weil über die gleichen Konten auch andere Geschäftsvorfälle abgewickelt wurden. 
Konten der Laufenden Rechnung konnten und können grundsätzlich nicht gelöscht werden. 
 
Mit Umstellung auf HRM 2 und SAP funktioniert alles nach anderen Strukturen: Zu einem 
Verpflichtungskredit wird ein Innenauftrag oder mehrere Innenaufträge eröffnet, die durch je eine 
Innenauftragsnummer in jedem Fall eindeutig identifiziert sind. Die Innenauftragsnummern werden 
im Landratsbeschluss nicht mehr aufgeführt, sind jedoch in der Vorlage im Teil Finanzierung 
deutlich erkennbar festgehalten. 
 
Allen laufenden Verpflichtungskrediten wurden Innenauftragsnummern zugewiesen. Somit sind 
diese mit den Innenauftragsnummern eindeutig identifiziert, egal, ob aus der Investitions- oder der 
Erfolgsrechnung. Werden nun, wie im Beschlussantrag formuliert, die Innenauftragsnummern 
genannt, so besteht die notwendige Handlungsanweisung zur Löschung im Verzeichnis der 
Verpflichtungskredite. 

Weil diese die Identifikation zur Landratsvorlage bilden, wurde im Beschlussantrag die bisherige 
Formulierung mit der Kontenbezeichnung nach HRM 1 nochmals erwähnt. Künftig werden wir 
darauf verzichten, wenn sämtliche Verpflichtungskredite flächendeckend mit Innenauftragsnum-
mern identifiziert sind. 
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Nach Beschluss durch den Landrat haben die zuständigen Direktionen, die auch die einzelnen 
Kreditabrechnungen vorgelegt haben, die genannten Innenaufträge zu schliessen und zu 
kontrollieren, ob dies im Verzeichnis der Verpflichtungskredite identisch festgehalten bzw. ge-
löscht ist. 
 
 
8. Antrag 
 
Gestützt auf die vorstehenden Ausführungen beantragen wir, gemäss beiliegendem Entwurf zu 
beschliessen. 
 
 
 
 
 
Liestal, 5. Februar 2013 Im Namen des Regierungsrates 
 die Präsidentin: Pegorao 

 der Landschreiber: Achermann 

 
 
 
Beilage 
 Entwurf Landratsbeschluss 
 Abrechnungen 1 - 12 
 Tabellarische Übersicht aller 12 Abrechungen  
 
Verteiler 
siehe Auszug aus dem Protokoll des Büros des Landrates Nr. 412 vom 10.12.2009 
- Vorberatende Finanzkommission inkl. alle Beilagen 
- Mitglieder Landrat und weitere Bezüger inkl. Entwurf LRB-Beschluss (ohne Abrechnungen und  
  Tabelle) 
 



Entwurf 

Landratsbeschluss 

Sammelvorlage betreffend 12 Schlussabrechnungen von Verpflichtungskrediten; 
Abrechnungsperiode Oktober 2011 - September 2012 

vom  

Der Landrat des Kantons Basel-Landschaft beschliesst: 
 
 
 
1. Es werden folgende Schlussabrechnungen von Verpflichtungskrediten genehmigt: 
 
 BUD: 

1.1 2312.501.20-116 
 Schlussabrechnung Verpflichtungskredit betreffend  
 Korrektion Kantonsstrasse und Ausbau der Radroute 
 Gelterkinden - Rickenbach im Abschnitt Röthenweg - 
 Schleipfenweg  

 Kredit inkl. Indexveränderung + Teuerung CHF 3'049'125.75 
 Gesamtkosten CHF 3'548'021.55 
 Beiträge Dritter CHF 0.00 
 Mehrkosten CHF 498'895.80 

 Der materielle Erfüllungsgrad des Projektes beträgt 115 -120 %. 

Nach Genehmigung dieser Schlussabrechnung durch den Landrat ist das Konto 
2312.501.20-116 im Verzeichnis der Verpflichtungskredite zu löschen.  
 

1.2 2317.701.40-002 
 Schlussabrechung Verpflichtungskredit betreffend 
 Ausbau der BLT-Linie 10, Abschnitt Neue Welt - 
 Endhaltestelle Dornach - Arlesheim  

 Kredit inkl. Indexveränderung + Teuerung CHF 79'197'878.55 
 Gesamtkosten CHF 76'396'626.60  
 Beiträge Dritter CHF 28'391'253.00 
 Minderkosten CHF 2'801'251.95 

 Der materielle Erfüllungsgrad des Projekts beträgt 100 %. 

Nach Genehmigung dieser Schlussabrechnung durch den Landrat ist das Konto 
2317.701.40-002 sowie die zugehörigen Einnahmenkonti im Verzeichnis der Verpflichtungs-
kredite zu löschen.  
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1.3 2320.503.30-271 
 Schlussabrechnung Verpflichtungskredit betreffend 
 Umbau und Sanierung Museum BL in Liestal  

 Kredit inkl. Indexveränderung + Teuerung CHF 7'153'927.20 
 Gesamtkosten CHF 6'193'229.50 
 Beiträge Dritter CHF 0.00 
 Minderkosten CHF 960'697.70 

 Der materielle Erfüllungsgrad des Projekts beträgt 100 %. 

 Nach Genehmigung dieser Schlussabrechnung durch den Landrat ist die Innenauftrags-Nr. 
700018 im Verzeichnis der Verpflichtungskredite zu löschen.  

 

1.4 2320.530.30-180 
 Schlussabrechnung Verpflichtungskredit betreffend 
 Kantonales Laboratorium Liestal; Erwerb und Projektie- 
 rungskredit für die Sanierung der Liegenschaft 

 Kredit inkl. Indexveränderung + Teuerung CHF 5'560'000.00 
 Gesamtkosten CHF 5'000'000.00 
 Beiträge Dritter CHF 0.00 
 Minderkosten CHF 560'000.00 

 Der materielle Erfüllungsgrad des Projekts beträgt 100 %. 

 Nach Genehmigung dieser Schlussabrechnung durch den Landrat sind die Innenauftrags-Nr. 
700189 und 700190 im Verzeichnis der Verpflichtungskredite zu löschen.  

 

1.5 2341.501.51-075 
 Schlussabrechnung Verpflichtungskredit betreffend 
 Werterhaltende Investitionen auf der Abwasseranlage 2, 
 Füllinsdorf 

 Kredit inkl. Indexveränderung + Teuerung CHF 8'676'016.65 
 Gesamtkosten CHF 8'947'626.65 
 Beiträge Dritter CHF 666'950.45 
 Mehrkosten CHF 271'610.00 

 Der materielle Erfüllungsgrad des Projekts beträgt 100 %. 

 Nach Genehmigung dieser Schlussabrechnung durch den Landrat ist die Programmposition 
23061.075, IA 700118 (ehemals Konto 2341.501.51-075) im Verzeichnis der Verpflichtungs-
kredite zu löschen.  
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 VGD: 

1.6 Vorlage 2009/350 
 Schlussabrechnung Verpflichtungskredit betreffend 
 Kantonale Psychiatrische Dienste Basel-Landschaft;  
 Aufstockung Büro- und Werkstattgebäude der Kanto- 
 nalen Psychiatrischen Klinik (Haus c) um ein Geschoss 

 Kredit inkl. Indexveränderung + Teuerung CHF 2'667'350.00 
 Gesamtkosten CHF 2'292'559.65  
 Beiträge Dritter CHF 0.00 
 Minderkosten CHF 374'790.35 

 Der materielle Erfüllungsgrad des Projekts beträgt 100 %. 

Nach Genehmigung dieser Schlussabrechnung durch den Landrat ist der Verpflichtungs-
kredit Vorlage 2009/350, Landratsbeschluss Nr. 1786 vom 25.03.2010 (Investitionsrechnung 
KPD, Konto 2213.999 Sammelkonto Hochbau allgemein) im Verzeichnis der Verpflichtungs-
kredite zu löschen. Der dazugehörige Innenauftrag 800022 ist in SAP abzuschliessen. 

 

1.7 PC 2207, Konto 3631 0 030 
 Gewährung eines Verpflichtungskredites für den 
 Erweiterungsbau an der Schweizerischen Hochschule 
 für Landwirtschaft in Zollikofen 

 Kredit inkl. Indexveränderung + Teuerung CHF 510'143.00 
 Gesamtkosten CHF 510'143.00  
 Beiträge Dritter CHF 0.00 
 Minder-/Mehrkosten CHF 0.00 

 Der materielle Erfüllungsgrad des Projekts beträgt 100 %. 

Nach Genehmigung dieser Schlussabrechnung durch den Landrat ist das Konto 3631 0 030 
(PC 2207) im Verzeichnis der Verpflichtungskredite zu löschen.  

 

1.8 PC 2200, Kto. 2207.450.00.000 
 Schlussabrechnung Verpflichtungskredit für die 
 "Aktion gesundes Körpergewicht 2008 - 2010" 
 (Vorlage 2008/086) 

 Kredit inkl. Indexveränderung + Teuerung CHF 750'000.00 
 Gesamtkosten CHF 733'596.40 
 Beiträge Dritter CHF 0.00 
 Minderkosten CHF 16'403.60 

 Der materielle Erfüllungsgrad des Projekts beträgt 100 %. 

 Nach Genehmigung dieser Schlussabrechnung durch den Landrat ist das Konto  
2207.450.00-000 im Verzeichnis der Verpflichtungskredite zu löschen.  

 

http://www.baselland.ch/fileadmin/baselland/files/docs/parl-lk/vorlagen/2009/2009-350.pdf
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1.9 PC 2200 
 Schlussabrechnung Verpflichtungskredit betreffend 
 Fortführung der Leistungsvereinbarung mit dem Verein 
 Gsünder Basel, 2010 - 2011 (Vorlage 2010/119) 

 Kredit inkl. Indexveränderung + Teuerung CHF 153'520.00 
 Gesamtkosten CHF 153'520.00 
 Beiträge Dritter CHF 0.00 
 Minder-/Mehrkosten CHF 0.00 

 Der materielle Erfüllungsgrad des Projekts beträgt 100 %. 

 Nach Genehmigung dieser Schlussabrechnung durch den Landrat ist der Kredit im 
Verzeichnis der Verpflichtungskredite zu löschen.  

 
1.10 PC 2200 
 Schlussabrechnung Verpflichtungskredit betreffend 
 Weiterbildung von Assistenzärztinnen und Assistenz- 
 ärzten in Hausarztpraxen 2009 - 2011 (Vorlage 2008/189) 

 Kredit inkl. Indexveränderung + Teuerung CHF 876'000.00 
 Gesamtkosten CHF 659'317.60 
 Beiträge Dritter CHF 0.00 
 Minderkosten CHF 216'682.40 

 Der materielle Erfüllungsgrad des Projekts beträgt 95 %. 

Nach Genehmigung dieser Schlussabrechnung durch den Landrat ist der Kredit im 
Verzeichnis der Verpflichtungskredite zu löschen.  

 
1.11 P24100, Konto 5510 0 000 
 Schlussabrechnung Verpflichtungskredit betreffend 
 Fortführung der Leistungsvereinbarung mit dem Zentrum 
 Selbsthilfe, 2009 - 2011 (Vorlage 2009/018) 

 Kredit inkl. Indexveränderung +Teuerung (Investition) CHF 373'000.00 
 Gesamtkosten CHF 373'000.00 
 Beiträge Dritter CHF 0.00 
 Mehr-/Minderkosten CHF 0.00 

 Der materielle Erfüllungsgrad des Projekts beträgt 100 %. 

Nach Genehmigung dieser Schlussabrechnung durch den Landrat ist der Kredit im Verzeich-
nis der Verpflichtungskredite zu löschen.  

 

1.12 P24100, Konto 5510 0 000 
 Schlussabrechnung Verpflichtungskredit betreffend 
 Beteiligung an der BVG- und Stiftungsaufsicht beider Basel 
 (Vorlage 2011/172) 

 Kredit inkl. Indexveränderung + Teuerung CHF 500'000.00 
 Gesamtkosten CHF 500'000.00 
 Beiträge Dritter CHF 0.00 
 Mehr-/Minderkosten CHF 0.00 
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 Der materielle Erfüllungsgrad des Projekts beträgt 100 %. 

 Nach Genehmigung dieser Schlussabrechnung durch den Landrat ist die Programmposition 
5510 0 000 im Verzeichnis der Verpflichtungskredite zu löschen.  

 
 

2. Es wird nachträglich der fehlende Kredit zu folgenden Abrechnungen bewilligt: 
 

2.1 2312.501.20-116 
 Schlussabrechnung Verpflichtungskredit betreffend CHF 498'895.80 
 Korrektion der Kantonsstrasse und Ausbau der  (+ 16.36 %) 
 Radroute Gelterkinden - Rickenbach im Abschnitt 
 Röthenweg bis Schleipfenweg 
 (Abrechnung 1) 
    
2.2 23061.075 (IA 7000118) vormals 2341.501.51-075) CHF 271'610.00 
 Schlussabrechnung Verpflichtungskredit betreffend  (+ 3.1 %) 
 Werterhaltende Investitionen auf der Abwasseranlage 
 Ergolz 2 in Füllinsdorf 
 (Abrechnung 5) 
 
 

Liestal,  Im Namen des Landrates 

 der Präsident: 

 der Landschreiber: 
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